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Ankünfte
Bremerhaven, 3. 2.: Poseidon
Leader, jpn, v. Zeebrügge,
Höegh Asia, nis, v. Amsterdam,
Viking Amber, mhl, v. Golcuk,
MSC Vaishnavi r., lbr, v. Zee-
brügge, Ragna, deu, v. Kalund-
borg, Jana, deu, v. Wilhelmsha-
ven, Pirita, prt, v. Aalesund,
CMA CGM Cassiopeia, gbr, v.
Rotterdam, CMA CGM Musset,
mlt, v. Rotterdam, Patriot, usa,
v. Antwerpen, Gold Xing, gbr,
v. Zeebrügge, Nordenham,
3. 2.: Kugelbake, deu, v. Ham-
burg, Jana, deu, v. Bremerha-
ven, Brake, 3. 2.: Wilson Gijon,
brb, v. Nordenham, Klarika,
mlt, v. St. Petersburg, Pernille,
cyp, v. Rotterdam.

Erwartete Schiffe
Bremerhaven, 4. 2.: Madrid
Maersk, dis, v. Aarhus, Majestic
Maersk, dis, v. Gdansk, Mito,
pmd, v. Hamburg, MSC Tampa,
lbr, v. Antwerpen, Andrea, gib,
v. Kristiansand, Bianca Ram-
bow, deu, v. Frederikstad,
Schelde Highway, pan, v.
Drammen, Thetis D., cyp, v.
Hamburg, Tortugas, mlt, v. Tee-
sport, Vissel, lux, v. Brunsbüt-
tel, Volga Maersk, dis, v.
Gdansk, 5. 2.: RS Mistral, gib, v.
Maalöy, Boheme, sgp, v. Ant-
werpen, Ida Rambow, deu, v.
Fredericia, 6. 2.: Hawaiian
Highway, mhl, v. Southampton,
Heinrich Ehler, pmd, v. Tanger
Med, Munksund, lbr, v. Gdynia,
Maersk Brownsville, dis, v. Rot-
terdam, Paris Ii, lbr, v. Antwer-
pen, Calisto, prt, v. Gävle, Auto-
prestige, pmd, v. Oslo, Autostar,
pmd, v. Southampton, Drive
Green Highway, pan, v. South-
ampton, Elbe Highway, bhs, v.
Uusikaupunki, Gerda, cyp, v.
Helsinki, Vistula Maersk, dis,
v. Halifax, Nordenham, 5. 2.:
Pluto, brb, v. Jössingfjord,
Brake, 4. 2.: Voornedijk, nld, v.
Figueira, Ostborg, nld, v. Hami-
na.

Schiffsmeldungen

Käthe Richter, Gerhard-van-
Heukelum-Haus, Fichtestraße
2, wird morgen 96 Jahre alt.

Glückwunsch

10 Soulfood Festival 10.45 vor
Ort 11 Dampfer „Bremen“
12.30 Das Ruder 13.53 Das
braune Gold 14 Soulfood Festi-
val 14.45 vor Ort 15 Dampfer
„Bremen“ 16.30 Das Ruder
17.53 Das braune Gold 18 Euro-
pa blinkt rechts 19 Regional
Sport 20 Bremer Sport TV 21.40
60 Jahre Stadtteil Obervieland
... und morgen
10  Europa blinkt rechts 11 Re-
gional Sport 12 Bremer Sport
TV 13.40 60 Jahre Stadtteil
Obervieland 14  Europa blinkt
rechts 15 Regional Sport 16 Bre-
mer Sport TV 17.40 60 Jahre
Stadtteil Obervieland 18 Das
Wahrzeichen von Aschwarden
20.08 Neujahrskonzert 21.40
Impressionen aus Dresden

Radio Weser TV
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Das Bürger- und Ordnungsamt hat
Tempomessungen angekündigt:
Hafenstraße, Im Weddel, Auf der
Bult, An der Mühle.

····························································
Standorte von festen Blitzern:
Cherbourger Straße, Elbestraße,
Schiffdorfer Chaussee, Columbus-,
Stresemann-, Weser- und Lang-
ener Landstraße.

Blitzer

Bremerhaven.  In Bremerhaven-
Mitte hat am Freitag eine neue
Food-Kette ihre Türen geöffnet.
„Curry Masala“ - bislang im
Ruhrgebiet erfolgreich - geht in
der Schleswiger Straße 11 an den
Start. Dahinter steckt ein er-
folgreicher Jung-Unternehmer,
der gebürtig aus Bremerhaven
kommt.

Nachdem „Ennios Kitchen &
Bar“ nach nur gut einem Jahr
sang- und klanglos aus der
Schleswiger Straße 11 ver-
schwunden ist, haben sich zwei
Bremerhavener Gastronomen an
einem Bar-Konzept versucht:
Doch „Barzelona“ fand dauerhaft
sein Publikum nicht. Deshalb
schwenkten die Gastronomen
Anuschan Lingeswaran („Tha-
ya“/„Bootshaus im Bürgerpark“)
und Ramin Khoshab („Persia“)

um - sie hoffen, dass das Food-
Konzept von „Curry Masala“
Fans in der Seestadt findet. Am

Freitag ist man mit dem Fran-
chise-Konzept an den Start ge-
gangen.

Zehn Gerichte (Currys und Bi-
ryani) plus Fingerfood und Sup-
pen umfasst die Karte, die in ih-
rer Basis vegan und glutenfrei
sind. Tofu, Huhn, Lamm oder
Garnelen gibt es auf Wunsch da-
zu - und auch klassisches Roti-
Fladenbrot oder das knusprige
Pappadam.

„Curry Masala“ versteht sich
dabei nicht als typisches Indien-
Restaurant. Diese bieten in Euro-
pa meist nordindische Küche an.
„Moderne, schnelle, trotzdem fri-
sche Gerichte, angelehnt an die
Küche Sri Lankas“, beschreibt Ra-
jeevan Mahalingam, der die Kette
im Jahr 2016 gegründet hat.

Das Versprechen: Gekocht
wird frisch und mit 100 Prozent
natürlichen Zutaten und - wer
den Lieferservice oder Takeaway
probiert - bekommt umwelt-

freundliche Verpackungen. 30
Sitzplätze gibt es auch in dem Lo-
kal mit seinem Wintergarten.

Bislang gibt es „Curry Masala“
zweimal in Essen und einmal
Dortmund - alle drei Filialen ha-
ben gute bis sehr gute Bewertun-
gen bei Google erhalten.

Der Erfolg ist „made“ in Bre-
merhaven. Der heute 33 Jahre al-
te Rajeevan Mahalingam ist in
der Seestadt aufgewachsen, hat
seinerzeit das Lloyd Gymnasium
besucht - und ist wie viele zum
Studieren weggezogen. Jetzt
bringt er sein im Ruhrgebiet er-
folgreiches Franchise-Unterneh-
men zurück in die Seestadt. (wes)

Neues Food-Konzept für Bremerhaven
Gebürtiger Seestädter öffnet „Curry Masala“ an der Schleswiger Straße - Basisgerichte sind vegan und glutenfrei

Das gibt es so noch nicht in Bremerhaven: Viele Speisen sind vegan und

glutenfrei bei „Curry Masala“. Foto: Wessolowski
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� Instagram: @currymasala_bhv

Kontakt im Internet

Bremerhaven.  Die im November
in Fulda gegründete Partei
„Bündnis Deutschland" unter-
stützt im Bremer Landtagswahl-
kampf die rechtskonservative
Wählervereinigung „Bürger in
Wut". Eine Kooperationsverein-
barung werde in den nächsten
Tagen unterzeichnet, sagte Jan
Timke von „Bürger in Wut" am
Freitag. „Bündnis Deutschland"
werde den Wahlkampf mit ei-
nem sechsstelligen Betrag unter-
stützen.

„Bündnis Deutschland“ wer-
de darauf verzichten, selbst bei
der Bürgerschaftswahl anzutre-
ten. Wenn neben der CDU, „Bür-
ger in Wut“ und der AfD noch
eine vierte Kraft hinzukomme,
„würden wir uns gegenseitig
kannibalisieren“, so Timke. Bes-
ser sei es, Synergieeffekte zu
nutzen. „Wir wollen in beiden
Wahlbereichen deutlich über
fünf Prozent. „Bürger in Wut“
ist zurzeit mit zwei Abgeordne-
ten in der Bürgerschaft (Land-
tag) vertreten. (dpa/bel)

Kooperation

„Bürger in Wut"
kooperiert mit
neuem Partner

Bremerhaven. Die Frist zur Abga-
be der Grundsteuererklärung
muss nach Ansicht der CDU ver-
längert werden. Dazu fordert
die CDU-Bürgerschaftsfraktion
Finanzsenator Dietmar Strehl
(Grüne) auf.

„Fast ein Fünftel der Bürger
hat es nicht rechtzeitig schaffen
können“, so CDU-Abgeordnete
Christine Schnittker. „Vor allem
die komplizierten Vorgaben füh-
ren viele Menschen an den
Rand der Verzweiflung bei der
Dateneingabe. Dabei liegen viele
Daten in den Behörden vor.“ Es
könne nicht Absicht des Staates
sein, seine Bürger dermaßen
unter Druck zu setzen und nun
mit Sanktionen zu drohen, weil
die Frist verstrichen ist. Zudem
habe Bremen die Menschen um
Wochen später als Niedersach-
sen schriftlich informiert, wie
die Erklärung abzugeben sei.
Schon vor diesem Hintergrund
wäre es bürgerfreundlicher, die
Frist zu verlängern. (pm/bel)

Grundsteuer

CDU fordert eine
Verlängerung
der Abgabefrist

Jede Menge absonderliche Figu-
ren tummeln sich in der Galerie
149. Nicht nur das traurige Mäd-
chen hat Peter K. Kirchhof ent-
worfen. Auch die Frau mit einer
langen, langen Schleppe, von
der man nicht weiß, wie sie die
Treppe hinaufgekommen ist.
Ein Schlachter ist ebenfalls da-
bei ebenso wie Köche, eine Flö-
tistin, ein Flieger aus dem Ers-
ten Weltkrieg, eine Patientin,
bei der die Hirnströme gemes-
sen werden, ein schwarzer Jun-
ge und, und, und. Ein bisschen
wirken sie alle wie nicht von
dieser Welt. Traumtänzer viel-
leicht.

Könnte es sein, dass sie dem
Maler tatsächlich im Traum er-
schienen sind? Kirchhof nickt.
„Manchmal weiß ich nach dem
Aufwachen, wie es weitergehen
soll mit einem Bild.“ Und betont,
dass er nie vorher im Kopf habe,
wie eine Arbeit aussehen soll.
Das füge sich immer erst beim
Machen zusammen.

Die Surrealisten, so viel steht
fest, hätten an diesem Nachfah-
ren ihre helle Freude gehabt.
Denn der Junge am ersten

Schultag, das Mobile, die über-
fluteten Landschaften - all das
ist „schön, wie das zufällige Zu-
sammentreffen einer Nähma-
schine und eines Regenschirms
auf einem Seziertisch“, so der
berühmte Satz des Dichters Lau-
tréamont, den der surrealisti-
sche Vordenker André Breton
und seine Komplizen in Paris so
liebten.

„Ich überlege nicht bewusst,
es passiert bei mir im Kopf“,
sagt Kirchhof. Die Bildideen
drängen sich ihm auf, in Se-
quenzen, mit Überschneidun-
gen. So ergibt sich auch das
Leinwandformat, das wie im
Film einzelne Szenen neben-
oder übereinander abbildet. Da-
rauf spielt der Titel der Serie
„Bestandsaufnahme“ an. Be-
standsaufnahme, im lateini-
schen , „Inventur“, bedeutet ja
nichts anderes als , „auf etwas
stoßen, finden, entdecken“.

Einzelteile scheinen Träumen

entsprungen zu sein

Die Einzelteile, die sich auf den
Bildern zu einem Ganzen zu-
sammenfügen, scheinen alle un-
terschiedlichen Träumen ent-
sprungen, eine logische fortlau-
fende Handlung gibt es nicht. Da
sehen wir etwa links eine ver-
unglückte Lokomotive, in der
Mitte ein trauriges Mädchen
und rechts hängt ein toter Sper-
ling an einer Pflanze. Der Kitt,
der diese Bilder zusammenhält,
ist der Malstil Kirchhofs, den er
selbst einmal als fantastischen
Realismus bezeichnet hat. Ru-
dolf Hausner und Franz Radzi-
will könnten Pate gestanden ha-
ben.

Kirchhof, 1944 in Bremen-
Blumenthal geboren und heute
in Düsseldorf lebend, kam über
viele Umwege zur Malerei. Er
machte eine Lehre bei der Vul-
kanwerft, „doch das war nichts
für mich, das war eher etwas
für meinen Vater und meinen
Bruder“. Er studierte stattdessen
an der Kunsthochschule in Bre-
men. Und probierte sich erst
einmal als Schriftsteller, so lern-
te er auch Johann P. Tammen
kennen, den langjährigen Her-
ausgeber der Zeitschrift „die ho-
ren“. Irgendwann stellte er fest,
dass es ihm leichter fiel, das,
was er im Kopf hatte, in Bilder
zu übersetzen. Seitdem zeichnet
und malt er. Sein Werkverzeich-
nis umfasse mittlerweile 1.200
Arbeiten, schätzt er.

In Bremerhaven waren einige
seine Bilder und Zeichnungen
bereits häufiger zu sehen. Kirch-
hof hat in der Volkshochschule,
im Morgenstern-Museum und im

Atlantic Hotel Sail City ausge-
stellt, war Dozent an der VHS-
Sommerakademie und Stipendi-
at im Wilke-Atelier. Seine Bezie-
hung zu der Stadt hält nun schon
seit einigen Jahrzehnten. „Es
macht mir immer noch Spaß,
hier auf Abenteuertouren zu ge-
hen“, sagt der Maler. So entdeck-
te er auch die Galerie 149. Und
das freut all seine Fans.

Bizarre Tischgesellschaft
Peter K. Kirchhof stellt in der Galerie 149 aus: Seine Bilder wirken wie Filmsequenzen

VON ANNE STÜRZER

Bremerhaven. Eine merkwürdi-
ge Gesellschaft. Vor den Figu-
ren hockt auf dem Tisch ein
Huhn, liegt rohes Fleisch
ebenso wie ein Laib Brot. Auf
den Bildern von Peter K. Kirch-
hof kommt zusammen, was
eigentlich nicht zusammenge-
hört. Zu sehen in der Galerie
149.

Eine merkwürdige Gesellschaft hat auf dem Bild „Tischsitten“ Platz genommen, die normalerweise wohl niemals zusammen zu Abend essen wür-

den. Peter K. Kirchhof fügt auf seinen Bildern zusammen, was sonst nicht zusammengehört. Fotos: Stürzer

Peter K. Kirchhof ist in Bremerhaven kein Unbekannter, er hat hier

schon mehrmals ausgestellt.
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� Was: Peter K. Kirchhof „Be-
standsaufnahme - Ölbilder und
Zeichnungen“

� Wo: Galerie 149 in der „Bürger“
149

� Wann: Vom 4. Februar bis 3.
März. Die Schau wird am Sonn-
abend um 18 Uhr eröffnet. Die
Schau ist mittwochs bis freitags
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
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